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Bildungsgang Textildesign HF

- Zwei Jahre Vollzeit
- Modularer Aufbau

- Jedes zweite Jahr eine neue Klasse
- Ca 12 Studierende pro Jahrgang

Weiterbildung für:
- Bekleidungsgestalter/innen, Grafiker/      

innen, Polydesigner/innen 3D, etc.

Nach der Weiterbildung:
- Design 
- Produktmanagement
- Markt- und Trendforschung 
- Beratungstätigkeit 
- Styling, etc.
- In Ateliers, in der Industrie, 

im Fachhandel
in sozialen/kulturellen Institutionen,
in selbständiger Tätigkeit



Diplomarbeit

- 12 Wochen
- Selbst gewähltes textilgestalterisches  

Thema
- Selbständige Planung und Ausführung

Prüfungsteile:
- Konzept / Recherche
- Gestalterische Arbeit: 

Entwurfsprozess
Konkretisierung

- Dokumentation / Präsentation

- Art / Ausführung des Endergebnisses 
wird von den Studierenden im
Konzept festgelegt.

Begleitung:
- Zwei Mentor/innen
- Zusätzliche Werkstattbetreuung



Diplomprüfung

Form:
- Inszenierung in Form einer  

öffentlichen Ausstellung
- Präsentation in der Ausstellung
- Fachgespräch mit den Mentor/innen

und den Expert/innen

Bewertung:
- Zwei externe Expert/innen

(alle Prüfungsteile)
- Ein/e Dozent/in aus dem Kollegium

(Konzept/Recherche, Konkretisierung,
Präsentation/Dokumentation)

- Mentor/innen (Entwurfsprozess)



Einsatz von externen Expert/innen

Rahmenlehrplan Gestaltung und Kunst:

„ Die Expertengruppe setzt sich aus 
Dozent/innen und externen Expert/innen, 
darunter mindestens ein/e Experte/in aus 
der zuständigen Organisation der 
Arbeitswelt oder des Verbandes, 
zusammen.



Expert/innen seit 2008

Prof. Gregor Naef:
- Langjähriger Präsident der 

swiss design association (sda)
- Industrial Designer
- Dozent FHNW, Institut Industrial  

Design 

Regula Wyss:
- Im Vorstand der Genossenschaft

tuchinform
- Textil- und Modedesignerin
- Dozentin ZHdK



Vorteile

- Sicht von aussen = wertvolles
Feedback.

- Sowohl Mode- und Produktbereich
abgedeckt

- Nahe am Puls der Zeit (Schule
Wirtschaft)

- Studierende knüpfen erste Kontakte
- Längerfristige Zusammenarbeit

Nachteile

- Keine (ganz) freie Wahl bei den
Expert/innen.



www.sfgbasel.ch


